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                                           Magdalena Keilhauer 

Hermannsreuth 29 
95671 Bärnau 

Fon: 09635-924689 
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Mittlerweile sitzen Sie vor der 8. Aus-
gabe von „newfuture“. 
Kontrovers, alles andere als angepasst 
und dafür gemacht, zum Mitdenken an-
zuregen. 
Die Tatsache, dass es nun so ist, wie ich 
es auch ursprünglich wollte, nämlich, 
die Fronten klären sich, spiegelt sich an 
den Reaktionen, die ich täglich erlebe, 
wieder. Ein Prozess hat eingesetzt, der 
mir Mut macht, den angefangenen Weg 
weiter zu gehen um vor allem, Ihnen 
Mut zu machen, offen Ihre Meinung zu 
vertreten. 
Dazu gehört auch die politische Diskus-
sion und die Tatsache, „ Die Linke“  
jetzt am Ort zu haben. Es  macht es mit 
Sicherheit für viele nicht leichter, mich 
in ihr Nachtgebet einzuschließen. 
Allerdings möchte ich gerne auch darle-
gen, warum ich in diese Partei eingetre-
ten bin, um vielleicht einige Missver-
ständnisse aufzudecken, die dieser Par-
tei anhaften. 
Dass ich mich in Bärnau politisch enga-
gieren möchte, war mir erst gar nicht so 
richtig bewusst, denn ich wollte neutral 
bleiben. 

GEHT NICHT IN BÄRNAU! 
Also muss ich mir Gedanken machen, 
wie ich Dinge mit verändern kann, die 
Bärnau aus seinem Dornröschenschlaf 
holen. 
Jetzt habe ich mit einigen unserer Stadt-
politiker gesprochen und gesagt:“ ich 
mit meinem Schandmaul mache Euch in 
Euren Parteien keine Freude, ich hasse 
Maulkörbe, sie sind nicht demokra-
tisch.“ 

 
Mit der Gründung der Partei: „Die Lin-
ke“ kam mir ein Flyer aus dem 100 Ta-
ge Programm dieser Partei in die Finger, 
den ich Ihnen gerne zeigen möchte. Er 
ist vom Okt. 2005 

Schauen sie mal bitte nur auf die beiden 
Pfeile in der Graphik.– Erkennen sie 
was? Von den Linken gefordert, heute 
zieht sich die SPD – Regierung den 
Schuh an. 
Wer belügt nun das Volk? 
Lassen Sie mich weitermachen: 

Betrachten Sie die roten Pfeile. Diese 
Forderungen bestehen seit 2005 
Mittlerweile ist die Diskussion  beim 
Mindestlohn bei 7,50 �  
In NEW wird derzeit ein unabhängiger 
Fond gegen Kinderarmut eingerichtet. 

An kleinen Dingen muss 
man sich nicht stoßen, 
wenn man zu großen 

auf dem Weg ist. 
 
Friedrich Hebbel 

Schon damals war nur im 
Stall Platz für           

Menschlichkeit. 
Nur baut heute keiner 

mehr einen Stall... 
Wo bleibt sie dann, die 

Menschlichkeit? 
Pater Ludwig Schraml 
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YOGA - Kurs:  
Dienstag: 18:30 –19:30 oder 19:45 –20:45 Uhr 
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Tel: 0160 Tel: 0160 -- 288 79 70 288 79 70  



 

 

 
SEITE 4 

'��
��*�)
+"��"
8!��'��
��*�)
+"��"
8!�� 8"8" 



Es macht Mut, die ersten Reaktionen am 
Stand zu erkennen. Auch wenn einige 
Missverständnisse zu diesem Thema 
kursieren. 
Wenn ich höre, dass „diese Jungs“ flei-
ßig sind und ihre Arbeit ordentlich ma-
chen, stellt ihnen das niemand in Abrede. 
Der Kampf gegen Rechts hat nichts da-
mit zu tun, diese Jungs zu verdammen, 
sondern ihnen zu helfen, diese verlogene 
Ideologie zu durchschauen und zu erken-
nen, dass es bessere Alternativen gibt, 
um sein Leben zu gestalten, als sich ir-
gendwelchen Hasstiraden hinzugeben. 
Vielleicht ist die folgende Anekdote, die 
wir am Stand erfahren durften, Anregung 
genug, zu erkennen, welch Blödsinn im 
Zusammenhang mit dem 3. Reich ver-
zapft wird. 
Es wurde uns gesagt: 
„ Die SS war eine „Bewaffnete Schutz-
staffel des Inneren, das haben wir heute 
noch, heißt halt Bundesgrenzschutz“ 
„Die Hitlerjugend, hatte braune Hemden, 
die heutigen Pfadfinder haben halt blaue 
Hemden.“ 
Das sind die Aussagen eines Mannes 
Baujahr 1928. 
Für ihn hat sich nichts geändert, ist halt 
alles humaner geworden. 
Wer solche Großeltern hat, ist als Kind 
ständig dem Rechten Gedankengut aus-
gesetzt. Wer schützt diese Kinder vor 
solchen geistigen Vergewaltigungen? 
Darum führen wir diesen Kampf gegen 
Rechts, nicht um Jungs und Mädels zu 
kriminalisieren. 
 
 

Diese Kinder brauchen die Hilfe von 
NORMALEN Menschen und nicht von 
geistig gestörtem Gedankengut.  
Sie als Eltern sind hier gefragt und müs-
sen den Mut haben, dagegen anzugehen. 
Gerade wenn Sie Eltern sind, die betrof-
fen sind, sollten Sie mit uns sprechen. 
Wir haben mittlerweile genug Kontakte, 
wo Ihnen geholfen werden kann, wenn 
sie und Ihr Kind es wollen. 
Lassen Sie nicht zu, dass Ihr Kind zum 
chaotischen Militaristen wird. 
Haben Sie den Mut, gegen die Ein-
schüchterungsversuche der Nazis anzu-
gehen. 
Sie werden dann erkennen, wie feige die 
eigentlich sind. 
Geben Sie sich und ihrem Umfeld die 
Chance, wieder NORMAL zu leben. 
Es kann nicht sein, das 8-10 jährige ei-
nem Farbigen Kind auf die Schuhe spu-
cken und zu ihm sagen: „ Nigger putz es 
weg“. Da sind die Eltern gefragt!  
Menschenverachtung ist das größte 
Verbrechen, das man sich leistet, ohne 
darüber nachzudenken. 
Zigaretten holen und tanken in Tsche-
chien, Pizza beim Italiener, Döner vom 
Türken und selbst der Hamburger vom 
Amerikaner, alles Sachen, die wir über 
unsere ausländischen Mitbürger beziehen 
und genießen. 
Sie fahren ins Ausland in Urlaub. Was 
sind Sie dann dort eigentlich? 
AUSLÄNDER !!! 
Denken sie darüber nach und öffnen Sie 
sich Anderen gegenüber. 
Sorgen Sie mit dafür, dass wir ALLE 
miteinander in Harmonie leben können. 

Marianne Wolf 
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 sagt: Danke Bärnau und Umgebung 

Klein, aber fein, so kann man nen-
nen, was an diesem Nikolaustag in 
Bärnau entstand. 
Ein Verein, der Kindern in der 
Region hilft, für deren Eltern es 
ein finanzielles Problem wird, 
wenn ihre Kinder eingeschult wer-
den, an Ausflügen teilnehmen 
möchten oder auch  einfach in ei-
nem Sportverein aktiv werden 
möchten. 
Mit unserem Spendenflohmarkt 
haben meine Frau und ich er-
reicht, dass der Initiator des Ver-
eins: Sandro Hammer aus NEW, 

sein Hilfsangebot auch auf den 
Kreis TIR ausgeweitet hat. 
Knapp 37 �  waren es, die wir am 
Montag , dem 03.12. auf der Grün-
dungsversammlung  übergeben 
konnten. 
Geld, gespendet aus Bärnau und 
auch Tirschenreuth für bedürftige 
Kinder. 
Vergelt´s Gott an Alle, die gespen-
det haben. 
Wir werden im kommenden Jahr 
immer wieder davon berichten, wie 
sich dieser Verein entwickelt und 
wo die Gelder eingesetzt werden 
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Für Berichte aus den Vereinen, sowie eingesandte 
Leserbriefe übernimmt der Herausgeber keine Haf-
tung. 
Die Verfasser sind alleine für diese Inhalte verant-
wortlich                                       .                            
Rassistische, sowie das öffentliche Interesse  beleidi-
gende Inhalte werden nicht veröffentlicht. 
Auflage: 1400 St. 
Erscheinungszeitraum monatlich 
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Gestaltung  der Internetseite: 

 

Diese Eintrittserklärung senden an: Edmund Wolf; Marktplatz 10, 
95671 Bärnau. Tel. 09635-924242 od. edmund-wolf@freenet.de 

 

         Ja, ich möchte Mitglied der Partei Die Linke  
         werden.                               
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